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➢ Von der globalen Biomasse entfallen nach Bar-On et al. (2018) – bemessen am 

enthaltenen Kohlenstoff – ungefähr 0,03% auf Säugetiere und Menschen, wovon 

36% Menschen, 60% Vieh und 4% wilden Säugetieren zuzuordnen sind.

➢ Ungefähr 75% der Landoberfläche auf der Erde können als nicht unberührt gelten 

(IPBES 2019). In den für den IPBES-Bericht untersuchten Tier- und Pflanzengruppen 

gelten im Mittel ungefähr 25% der Spezies als vom Aussterben bedroht und unge-

fähr 1 Million Spezies stehen vor dem Aussterben, sofern nicht wirksam gegen die 

Ursachen für den Verlust von Biodiversität vorgegangen wird (IPBES 2019).

➢ Über Natursphären wie Lithosphäre, Pedosphäre, Hydrosphäre, Kryosphäre, Biosphäre 

und Atmosphäre hinaus finden sich heute auch die Begriffe Anthroposphäre „als Sum-

me aller Soziosphären“ (Leinfelder 2020, S. 21 f.) und Technosphäre. Eine „wissen-

schaftliche Abschätzung der Anthropocene Working Group besagt, dass die Menschheit 

bislang die unvorstellbare Menge von 30 Billionen Tonnen an „Technosphäre“ her-

gestellt hat [Hervorhebung ergänzt]“ (Leinfelder 2020, S. 21 f.), wovon Zalasiewicz et al. 

(2017) folgend ca. 37% Städten zugeschrieben werden können. 

➢ …

Ausgewählte Informationen und Perspektiven

auf dem Weg ins Anthropozän (I)

https://www.newcapitalmgmt.com/news/visualizing-the-biomass-of-life


Ausgewählte Informationen und Perspektiven

auf dem Weg ins Anthropozän (II)

➢ …

➢ Zur Begrenzung des Temperaturanstiegs auf der Erde mit dem Ziel 

der Einhaltung einer Erhöhung von nicht mehr als 1,5 oC über vorin-

dustrielles Niveau kann bei jährlichen durch den Menschen verursach-

ten CO2-Emissionen in die Atmosphäre i. H. v. ungefähr 42 Gt das „Restbudget“ als in 

nicht viel mehr als 10 Jahren aufgebraucht gelten (IPCC 2018). Ab 2 oC Temperaturer-

höhung über vorindustr. Niveau könnten besond. Folgen drohen (Steffen et al. 2018).

Link zu einer Graphik aus 

Schellnhuber, Rahmstorf 

und Winkelmann (2016)

➢ Die Menschheit hat Geyer et al. (2017) folgend mehr als 8,3 Milliarden Tonnen Kunst-

stoff erstellt, wovon mehr als die Hälfte verworfen wurde und/oder in die Umwelt gelangt 

ist und nach Geyer et al. (2017) etwa ein Zehntel der Gesamtmenge verbrannt wurde.

➢ „Wir haben sogar neue Fossilien geschaffen! Die Geologen nennen sie Technofossi-

lien: Plastikteilchen finden sich heute im Boden von Hochgebirgsseen genauso wie in 

Tiefseesedimenten, elementares Aluminium, Betonfragmente oder Ascheteilchen aus 

industriellen Verbrennungsprozessen sind als Ablagerungen weltweit nachweisbar. 

[Hervorhebung ergänzt]“ (Leinfelder et al. 2016, S. 7).

➢ …

https://www.pnas.org/content/pnas/early/2018/07/31/1810141115.full.pdf
https://www.forum-csr.net/News/10852/Die-wichtigste-Grafik-der-Klimawissenschaft.html
https://www.forum-csr.net/News/10852/Die-wichtigste-Grafik-der-Klimawissenschaft.html
https://earthobservatory.nasa.gov/images/90104/batagaika-crater-expands


Ausgewählte Informationen und Perspektiven

auf dem Weg ins Anthropozän (III)

➢ „Increasing energy consumption, overexploitation of natural resources and un-

precedented transformation of land-, freshwater- and seascapes over the past 

150 years have paralleled technological advances and supported better living 

standards for many but have also led to changes in climate and the accelerating 

decline of biological diversity worldwide, both negatively impacting many as-

pects of good quality of life. A sustainable society requires both a stabilized climate 

and healthy ecosystems. However, 77% of land (excluding Antarctica) and 87% of the 

area of the ocean have been modified by the direct effects of human activities. These 

changes are associated with the loss of 83% of wild mammal biomass, and half 

that of plants“ [Hervorhebung angepasst] (Pörtner et al. 2021, S. 14).

➢ „Es gibt keine unterschiedlichen Krisen, die nebeneinander bestehen – eine der 

Umwelt, eine der Kultur, eine der Wirtschaft und eine der Gesellschaft –, sondern es 

gibt eine komplexe sozial-ökologische Krise, in der all diese Aspekte miteinander 

verwoben sind [Hervorhebung ergänzt]“ (Müller 2019, S. 14).

➢ Nach Crutzen (2011, S. 7) sprach bereits der Geologe Antonio Stoppani verbunden mit 

Erkenntnissen aus dem 19. Jahrhundert von einem „anthropozänen Zeitalter“. 



Bundesverfassungsgericht

„Mit heute veröffentlichtem Beschluss hat der Erste Senat des Bundesverfassungsge-

richts entschieden, dass die Regelungen des Klimaschutzgesetzes vom 12. Dezember 

2019 (Klimaschutzgesetz <KSG>) über die nationalen Klimaschutzziele und die bis zum 

Jahr 2030 zulässigen Jahresemissionsmengen insofern mit Grundrechten unvereinbar 

sind, als hinreichende Maßgaben für die weitere Emissionsreduktion ab dem Jahr 

2031 fehlen. Im Übrigen wurden die Verfassungsbeschwerden zurückgewiesen. 

[...] Die zum Teil noch sehr jungen Beschwerdeführenden sind durch die angegriffe-

nen Bestimmungen aber in ihren Freiheitsrechten verletzt. Die Vorschriften verschie-

ben hohe Emissionsminderungslasten unumkehrbar auf Zeiträume nach 2030. [...] Von 

diesen künftigen Emissionsminderungspflichten ist praktisch jegliche Freiheit poten-

ziell betroffen, weil noch nahezu alle Bereiche menschlichen Lebens mit der Emission 

von Treibhausgasen verbunden und damit nach 2030 von drastischen Einschränkungen 

bedroht sind. [Hervorhebung ergänzt]“

Bundesverfassungsgericht

Pressemitteilung Nr. 31/2021 vom 29. April 2021

https://www.bundesregierung.de/breg-de/themen/klimaschutz/klimaschutzgesetz-2021-1913672


Ausgewählte Informationen und Perspektiven

auf dem Weg ins Anthropozän (IV)

Krise?
Keine
Krise?

„Das Naturkapital schrumpft und ist zur 

limitierenden Ressource geworden. Wie 

wir gegenwärtig mit der Natur umgehen, ist 

nicht nachhaltig, nicht zukunftsfähig! Wir be-

finden uns inmitten einer Systemkrise und 

müssen rasch eine Lösung finden [Hervor-

hebung ergänzt]“ (Mosbrugger 2020, o. S.)

„Human choices and actions could narrow or widen

the safe and just corridor for human development. 

[Hervorhebung ergänzt]“ (Rockström et al. 2021, S. 4)

Menschenwürde

als der „normative

Ausgangspunkt“

(WGBU 2019, S. 42)



Kontext:

Digitalisierung und Nachhaltige Entwicklung

UN Secretary-General’s High-level Panel on Digital Cooperation (2019):

“Nine values that […] should shape the development of digital cooperation”  

• “Inclusiveness – Leaving no one behind, so that we can maximise
equality of opportunity, access and outcomes to achieve the 
Sustainable Development Goals“ 

• “Respect – Embodying respect for human rights and human dignity, 
diversity, the safety and security of personal data and devices, and 
national and international law“

Handlungsempfehlungen nach WBGU (2019):

• Erhaltung der natürlichen Lebensgrundlagen

• Armutsbekämpfung und inklusive Entwicklung

• Arbeit der Zukunft und Abbau von Ungleichheit

• Zukunftsbildung

• Big Data und Privatsphäre

• Fragilität und Autonomie technischer Systeme

• Ökonomische und politische Machtverschiebungen

• Global Governance für die nachhaltige Gestaltung 
des Digitalen Zeitalters

Quelle: WBGU (2019), 

Grafik: Wernerwerke Berlin

• Human-centredness – …
• Human flourishing – … 
• Transparency – …
• Collaboration – …
• Accessibility – …
• Sustainability – …
• Harmony – …



Kontext:

Digitalisierung und Nachhaltige Entwicklung

Quelle: WBGU (2019), Grafik: Wernerwerke Berlin



Kontext:

Digitalisierung und Nachhaltige Entwicklung

Quelle: WBGU (2019), Grafik: Wernerwerke Berlin
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Gefahr der 

Verletzung von

Grundrechten

Beobachtung und

Analyse unterstützt durch

Digitalisierung

In Zukunft insb. 

nachhaltigkeitsorientierte

Ziele/Indikatoren 

Was ist ein 

gutes Leben?

https://wedocs.unep.org/bitstream/handle/20.500.11822/37341/LCCA_EGI.pdf
https://www.gut-leben-in-deutschland.de/index.html


Halten wir dies hier einmal fest:

➢ Der Einsatz von IuK-Technologie hat wesentliche Erkenntnisse zum Zustand von 

Planet Erde ermöglicht. Entscheidend sind hier geeignete Methoden, wofür – die 

Erforschung komplexer Systeme betreffend – insbesondere der aktuelle Physik-

Nobelpreis für Klaus Hasselmann, Syukuro Manabe u. Italiener Giorgio Parisi steht. 

➢ Auf dem Weg ins Anthropozän sind alle gefragt und es bietet sich insbesondere die 

Kombination von Lösungsansätzen auf gesellschaftlicher, organisatorischer und 

individueller Ebene an (vgl. bspw. Deckert 2021); die globalen Herausforderungen 

sind voraussichtlich nicht allein techn(olog)isch zu lösen und es ist interdiszipli-

näres Zusammenwirken erforderlich. Insbesondere lebenslanges, erfahrungs-

basiertes und transformatives Lernen sowie Lernen aus Erfahrungsschätzen 

von Ureinwohnern können Fokus erlangen (Leal Filho 2021). 

➢ „Wissenschaftler und Ingenieure stehen vor einer gewaltigen Aufgabe: […] der Ge-

sellschaft den Weg in Richtung eines ökologisch nachhaltigen Managements 

des Planeten im Zeitalter des Anthropozäns weisen. [Herv. ergänzt]“ (Crutzen 

2011, S. 10). Der Wissenschaftsrat (2021, 2015) sieht für Wissenschaft die Orien-

tierung an Gemeinwohl und Großen gesellschaftlichen Herausforderungen als 

bedeutsam an. 

https://link.springer.com/epdf/10.1186/s12302-021-00525-8
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Gefahr der 

Verletzung von

Grundrechten

“When we truly understand ourselves as Part of the natural 

world then we have hope for a better future. When we admit 

our tendency for technical triumphalism—past arrogance 

in thinking that we are in total control of the natural world

then we are ready to accept unforeseen and Unintended

consequences and unknown unknowns. (Hervorhebungen

ergänzt)” (Blockley 2021, S. 182)

„Wachstum, Beschleunigung und Innovierung kennzeichnen 

Gesellschaft in dynamischer Stabilisierung; kulturell beglei-

tet durch „Verheißung der Weltreichweitenvergrößerung“ als 

ein Antriebsmoment (Rosa 2021, S. 14 ff.).

„Wir können die teure Sahara-Safari […] kaufen, nicht aber 

die Resonanz mit der Natur [Hervorhebung ergänzt]“ 

(Rosa 2021, S. 45).

https://wedocs.unep.org/bitstream/handle/20.500.11822/37341/LCCA_EGI.pdf


Beispiel:

Diese Maschine schafft Arbeit!

(Klostermann 2017)

Stormarner Werkstätten Ahrensburg

https://t.co/YNVCGh5fLq
https://t.co/YNVCGh5fLq


Hier schließen grundlegende Diskurse an, auf 

die hier wie folgt pointiert hingewiesen wird:

„Weder die instinktiven Belohnungen der Fürsorgearbeit noch die

psychologischen Erträge aus Handwerk und Kreativität sind von 

irgendeinem Interesse für den Kapitalismus. […] Beschäftigung wird 

als Kostenfaktor für die Produzenten gesehen, […]. Aus Beschäftigten-

sicht werden Arbeit und Herstellen als ein Opfer verstanden, das man

allenfalls und ausschließlich gegen Entlohnung auf sich nehmen kann“ 

(Jackson 2021, S. 181 f.).

„Der Lohn des Aufbauens ist überaus psychologisch und im Wesen sozial. 

Der Lohn der Arbeit ist Leben. Der Lohn des Schaffens ist Flow und 

ein Teilhaben am »Innewerden der Unsterblichkeit«“ 

(Jackson 2021, S. 180).



Sozialwirtschaft als Beispiel

Es stellen sich wichtige Fragen insbesondere rund um diese sechs 

Perspektiven „der Umsetzung und des Erhandelns digitaler Lösungen“ 

(Deckert & Langer 2018, S. 884 f.): 

• Ambivalenzen der Einführung

• Gleichberechtigte Nutzung

• Sicherheit

• Infrastrukturerhalt

• Bürokratisierung

• Isolation / Beziehungsabbruch



Ausgewählte Grundgedanken zu 

Strategischer Mensch-Maschine-Partnerschaft 

Sinngebung/Adlerperspektive 
(Davenport 2016) (Deckert & Günther 2018)

Problemlösen/Kritisches Denken 
(WEF 2015, 2016) (Aoun 2017)

Kreativität (WEF 2015, 2016) 

(Frey & Osborne 2013)(Aoun 2017)

Emotionale Intelligenz 
(Wahlster 2017) 

Soziale Intelligenz 
(Wahlster 2017) (Frey & Osborne 2013) 

Feinmotorik/Sensorfusion 
(Wahlster 2017) (Frey & Osborne 2013) 

…

Teile kognitiver Intelligenz 
(Wahlster 2017)

Nutzung komplexer   

Muster bei Gefahr 

von Verzerrungen/ 

statistisch gepräg-

ten Lösungen     
(Brynjolfsson &         

McAfee 2017)           

Verlässliche

Prozeduren bei   

Gefahr von „Über-

regulierung“         

…

Kontextualisierung/Intuition 
(Krenn et al. 2020) (Weizenbaum 1978)



„Binäres Pokerface“
(Sichlidou, 2017)

Quelle: Deckert und Meyer (2020)

Big Five
einer wünschens-

werten Entwicklung

zu Künstlicher 

Intelligenz (KI): 



Orientierungswissen bieten

(Deckert, 2018)
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Alte Pfade … neue Pfade …

„Das Naturkapital schrumpft und ist zur 

limitierenden Ressource geworden. Wie 

wir gegenwärtig mit der Natur umgehen, ist 

nicht nachhaltig, nicht zukunftsfähig! Wir be-

finden uns inmitten einer Systemkrise und 

müssen rasch eine Lösung finden [Hervor-

hebung ergänzt]“ (Mosbrugger 2020, o. S.)

„Human choices and actions could narrow or widen

the safe and just corridor for human development. 

[Hervorhebung ergänzt]“ (Rockström et al. 2021, S. 4)

Menschenwürde

als der „normative

Ausgangspunkt“

(WGBU 2019, S. 42)

„[…] Stillstellung und Krise zen-

traler gesellschaftlicher Institu-

tionen an einem solchen histo-

rischen Bifurkationspunkt

[Hervorhebung ergänzt]“ 

(Rosa 2020, S. 204)



Befunde zur Corona-Pandemie als Basis für Dis-

kurs nach Rosa (2020, S. 209):

• Entschleunigung

• Neue Ungleichheiten, Leiden bei ökonomi-

scher, physischer oder psychosozialer Not

• Digitale Beschleunigung

• Mehrheitlich unterstützte politische 

Reaktion zwecks Bremswirkung für 

einen „Albtraum der Moderne“  

Alte Pfade … neue Pfade …

„[…] Stillstellung und Krise zen-

traler gesellschaftlicher Institu-

tionen an einem solchen histo-

rischen Bifurkationspunkt

[Hervorhebung ergänzt]“ 

(Rosa 2020, S. 204)



„Bifurkationspunkt“ als Stabilitätswechsel am 

Beispiel – Kurzer Exkurs zur Chaostheorie

file:///C:/Users/rdeckert/Documents/02_INNOVATION/05 Vorträge/2021 - Grundrechte/Chaos_Log_Gleichung_V01.xlsx


Resilienz 

Eigene Darstellung, Quelle: https://bit.ly/3BvFih4 . April 2021

https://bit.ly/3BvFih4
https://bit.ly/3BvFih4
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Ausgewählte anknüpfende Gedanken (I)

„[…] positive,

attraktive Kraft […] in der 

Verheißung der Weltreich-

weitenvergrößerung“

(Rosa 2021, S. 16)

„Die wissenschaftlich und technisch,

ökonomisch und politisch verfügbar gemachte

Welt […]“ (Rosa 2021, S. 25)



Ausgewählte anknüpfende Gedanken (II)

„[…] positive,

attraktive Kraft […] in der 

Verheißung der Weltreich-

weitenvergrößerung“

(Rosa 2021, S. 16)

Mensch und Welt in Resonanz: 

berührt, selbstwirksam, verwandelnd, 

unverfügbar (Rosa 2021, S. 37 ff.)

„[…] dass der stumpfe Blick ei-
nes Menschen plötzlich leuch-
tend wird, oder dass wir mit ei-
nem Mal Tränen in den Augen 
haben“ (Rosa 2021, S. 39), …

Begegnungen, die uns zu einem anderen Menschen 
machen, „Erfahrung von Lebendigkeit“, „Der Berg auf 
den ich gestiegen bin, ist (für mich) ein anderer […]“

(Rosa 2021, S. 41), …

„[…] Augen sind Resonanzfenster […] Blick zu spüren […] ein 
Musikinstrument zu spielen […] ein Buch nicht nur lesen“ 

(Rosa 2021, S. 39 ff.), …

unvorhersagbar, niemals ausgeschlossen (Rosa 2021), … 



Ausgewählte anknüpfende Gedanken (III)

Alle sind 

gefragt!

Quelle: Deckert (2021)

Stärkenthese

„Die Gesellschaft wird in dem 

Maße nachhaltiger, wie es 

die Menschen darin vermögen, 

sich Ihrer individuellen Stärken 

bewusst zu werden und diese 

für den gesellschaftlichen 

Wandel in Richtung einer 

nachhaltigeren Zukunft 

einzusetzen.“ 
Ronald Deckert und Maren Metz 

im Jahre 2020



Inhalt

➢ Ausgewählte Perspektiven zur Ausgangssituation 

auf dem Planeten Erde

➢ Alte und neue Pfade 

➢ Mit der Welt im Einklang sein?

➢ Diskussion



Auf dem Weg ins Anthropozän …

„Jede und jeder einzelne von uns schreibt letztlich mit ihrem 

und seinem eigenen Leben ihre und seine ganz eigene Geschichte an der 

Schwelle ins Anthropozän.“ „[…] ein kaum auszuschlagendes Angebot der 

Geschichte an jede und jeden von uns.“ 

(Deckert 2021, S. 19 ff./37).
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